
FACHTAGUNG

Donnerstag, 10.11.2016
Jugendgästehaus des CVJM München e.V.

Gleiches Recht für alle   
KINDERRECHTE VON GEFLÜCHTETEN  
MÄDCHEN UND JUNGEN

Termin:
10. November 2016
9.00 Uhr bis 16:30 Uhr

Das Tagungsbüro ist ab 8.30 Uhr geöffnet.

Ort:
CVJM München e.V.
Landwehrstr. 13
80336 München 

Zielgruppen:
Fachkräfte aus Schule, Jugendhilfe,
Kindertagesstätten und Flüchtlingsarbeit

Kosten:
30,– Euro

Anmeldeschluss:  
14. Oktober 2016 

Anmeldung per Mail an: 
IMMA e.V., Kontakt- und Informationsstelle für Mädchenarbeit
Humboldtstr. 18
81543 München
Tel.: 089 / 30 90 415-21
E-Mail: annett.blumenauer@imma.de

Anmeldeschluss: 14.10.2016
Ein kostenloser Rücktritt ist nur bis zum Anmeldeschluss  
möglich und muss schriftlich erfolgen, danach werden  
80% der Teilnahmekosten fällig.
Rechnungsstellung erfolgt nach Anmeldeschluss.
Erst dann muss die Teilnahmegebühr überwiesen werden.
 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt.
Der Tagungsort ist weitgehend barrierefrei. 

VERANSTALTET VON:

AMYNA e.V.  
Institut zur Prävention
von sexuellem Missbrauch
Mariahilfplatz 9
81541 München 
Parvaneh Djafarzadeh

IMMA e.V. – Kontakt- und  
Informationsstelle für Mädchenarbeit
Humboldtstr. 18 
81543 München 
Kristina Gottlöber 

Beratungsdienste der AWO München 
gemeinnützige GmbH 
INKOMM – Projektzentrum Interkulturelle 
Kommunikation 
Rupprechtstraße 29
80636 München
Marianne Seiler

Pädagogisches Institut
Herrnstr. 19
80539 München
Imke Scheurich

Mit freundlicher Unterstützung von  
LH München Sozialreferat /Stadtjugendamt

Referat für
Bildung  und Sport

Pädagogisches Institut



Die UN-Kinderrechte gelten weltweit für alle Kinder. Doch die 
Umsetzung gestaltet sich in vielen Ländern schwierig, findet 
zum Teil überhaupt nicht statt. Auch in Deutschland stehen 
wir – durch den Zuzug von geflüchteten Kindern und 
Jugendlichen – vor neuen Herausforderungen. Wie lassen 
sich die Kinderrechte für geflüchtete Mädchen und Jungen 
umsetzten, und wie können diese Kinder und Jugendlichen 
an gesellschaftlichen Prozessen beteiligt werden? 

Bereits vor zwei Jahren haben wir uns in einer Tagung mit 
dem Thema „Kinderrechte in einer Gesellschaft der Vielfalt“ 
auseinandergesetzt. Nun wollen wir den Faden wieder 
aufnehmen und die Umsetzung der Kinderrechte in der Praxis 
der Flüchtlingsarbeit und Jugendhilfe in den Fokus nehmen. 

In den einführenden Fachvorträgen geht es zum einen um die 
politische und gesellschaftliche Situation in den Herkunfts-
ländern und zum anderen um die Herausforderungen an die 
Qualifizierung im Themenfeld der Arbeit mit jungen Geflüchte-
ten. Darüber hinaus  gibt die Tagung neue Impulse für die 
pädagogische Arbeit mit geflüchteten Mädchen und Jungen 
und deren Familien, vermittelt Methoden- und Handlungs-
wissen und bietet Raum für Austausch und Diskussion über 
die bestehenden Angebote der Jugendhilfe und die neuen 
Herausforderung durch junge Geflüchteten.

FACHTAGUNG

Gleiches Recht für alle   
KINDERRECHTE VON GEFLÜCHTETEN MÄDCHEN UND JUNGEN Donnerstag, 10.11.2016

Name

Vorname

Rechnungsadresse

Telefon und E-Mail (für direkten Kontakt mit Teilnehmer*in)

Ich möchte zum Workshop           (bitte Nummer angeben)

Ort, Datum

Unterschrift

Sie erhalten eine Rechnung an die oben genannte Adresse.  
Die Rechnung gilt als Anmeldebestätigung.

Anmeldung bis 14. Oktober 2016 an: 

IMMA e.V.
Kontakt- und Informationsstelle für Mädchenarbeit
Humboldtstr. 18
81543 München
Tel.: 089 / 30 90 415-21
E-Mail: annett.blumenauer@imma.de

Ein kostenloser Rücktritt ist nur bis zum Anmeldeschluss  
möglich und muss schriftlich erfolgen, danach werden  
80% der Teilnahmekosten fällig.
Rechnungsstellung erfolgt nach Anmeldeschluss.
Erst dann muss die Teilnahmegebühr überwiesen werden.

Anmeldung 
FACHTAGUNG „GLEICHES RECHT FÜR ALLE“

8:30  Empfang
9:00  Begrüßung durch die Veranstalterinnen 
9:15   Grußwort: Markus Schön, Vertretung der Jugendamts leitung 

München
9:30   Rebell Comedy (Video)
9:45   Vortrag: Weg von zu Hause – Fluchtgründe und Länderinfor-

mationen zu Syrien, Afghanistan, Irak, Eritrea und Somalia:   
Dr. Katrin Köller, Geschäftsführung Münchner Mentoren e.V., 
frühere Tätigkeit: Beraterin bei den Vereinten Nationen

11:00  Pause
11:20   Vortrag: Herausforderungen und Chancen pädagogischen 

Handelns in der Arbeit mit Geflüchteten: Prof. Dr. Astride Velho, 
Professorin Social Work with Refugees an der Frankfurt 
University of Applied Sciences

12:15  Mittagspause 
13:30  Beginn Workshops
 WS  1)  „Kultursensible Elternberatung auch zu Kinderrechten“:  

Barbara Abdallah-Steinkopff, Dipl. Psychologin und 
Therapeutin bei Refugio München e.V.

 WS  2)  „Gemeinsam starten, statt warten!“ Partizipation wagen: 
Sibylle Brendelberger, Dipl. Sozialpädagogin, 
Prozessmoderatorin für Kinder- und Jugendbeteiligung, 
Kultur & Spielraum e.V.

 WS  3)  Information – Partizipation – Beschwerdemanagement: 
Wie geht das mit jungen Geflüchteten? Jana Frädrich, 
Kinderbeauftragte der LH München 

 WS  4)  Auswirkungen von Rassismuserfahrungen und 
Implikationen für die Praxis: Prof. Dr. Astride Velho 

15:30   Podiumsgespräch: Verändert die neue Flüchtlingsbewegung 
die Jugendhilfe? 

  Auf dem Podium: Markus Schön (Vertretung der Jugendamts-
leitung München), Caroline Rapp (Leitung der Abteilung 
unbegleiteter Minderjährige, Jugendamt München), Angela 
Bauer (Heilpädagogisch-Psychotherapeutische Kinder- und 
Jugendhilfe e.V.) Eva Schiessl (Koordinatorin Bildung für 
Flüchtlinge und Neuzugewanderte, RBS), N.N. (Bundesfachver-
band unbegleitete minderjährige Flüchtlinge), Beate 
Walter-Rosenheimer (Bundestagsabgeordnete und Vorsitzende 
der Kinderkommission des Bundestags) 

16:30  Ende


